
Frauen, Landesliga, St. 1
Minden-Nord II – Lit Tribe II 23:23
HSGEURo –Häver-Lübbecke 26:17
UnionHalle – TVHille 34:29
TuSNettelstedt – TSVHillentrup 27:21
HSGHüllhorst –Hahlen II 16:25

1 UnionHalle 6 5 0 1 206:175 10: 2
2 HSGEURo 6 4 1 1 154:127 9: 3
3 Minden-N. II 6 4 1 1 181:162 9: 3
4 Hahlen II 6 4 0 2 175:155 8: 4
5 Lit Tribe II 4 3 1 0 106: 79 7: 1
6 TVHille 5 2 1 2 125:118 5: 5
7 TuS97 II 3 2 0 1 96: 95 4: 2

JungenNRW-LigaSt. 1
TVLangenberg –DJKAvenwedde 5:5
TTCBadWesternkotten –TGMünster 4:6
TSVE1890Bielefeld – TVBüren 3:7
TuSHiltrup – SVBrackwede 4:6

1 Hahlen 4 4 0 0 34: 6 8:0
2 DJKAvenwedde 5 3 2 0 37:13 8:2
3 TVBüren 5 3 0 2 23:27 6:4
4 TVLangenberg 5 2 1 2 28:22 5:5
5 BadWesternkotten 3 2 0 1 17:13 4:2
6 TGMünster 6 2 0 4 20:40 4:8
7 TSVEBielefeld 3 1 1 1 15:15 3:3
8 SVBrackwede 5 1 0 4 16:34 2:8
9 Hiltrup 4 0 0 4 10:30 0:8

Bezirksliga, St. 1
Petershagen/Fr. II –DJKBielefeld 8:8
TSVHahlen II – TuSBexterhagen II 9:6
SVBavenhausen –TTSDetmold 6:9
TSVE1890 –TTUOeynhausen II 7:9
Spvg Steinhagen – SVBrackwede III 9:4
CVJMWehrendorf – Avenwedde III 3:9

1 Oeynhausen II 7 7 0 0 63:31 14: 0
2 Avenwedde III 6 5 1 0 53:23 11: 1
3 Wehrendorf 7 5 1 1 56:32 11: 3
4 TTSDetmold 7 5 0 2 55:35 10: 4
5 TSVHahlen II 7 4 1 2 52:44 9: 5
6 Bexterhagen II 7 2 1 4 47:54 5: 9
7 DJKBielefeld 6 1 2 3 37:47 4: 8
8 Steinhagen 6 2 0 4 27:40 4: 8
9 Bavenhausen 6 1 1 4 30:50 3: 9
10 TSVE1890 7 1 1 5 36:54 3:11
11 Petersh./F. II 7 0 3 4 38:60 3:11
12 Brackwede III 7 1 1 5 35:59 3:11

Frauen,Bezirksliga, St. 1
VfL Schildesche – Spvg. Steinhagen 0:3
TuS Langenheide –RWRehme 4:3
Kutenhausen-T. II –Herford II 5:1
Bünder SV – SCVlotho 0:4
SCPeckeloh –Warendorfer SU 3:0
BVWerther II – TSVAmshausen 0:2
VfL Theesen – FCOppenwehe 3:4

1 Steinhagen 11 10 0 1 44:12 30
2 TSVAmshausen 11 9 2 0 35: 6 29
3 Kutenh.-T. II 11 9 1 1 48:13 28
4 Warendorf 10 7 0 3 25:17 21
5 Werther II 11 6 2 3 14:13 20
6 FCOppenwehe 10 6 0 4 24:17 18
7 SCPeckeloh 11 6 0 5 26:20 18
8 Langenheide 11 4 0 7 20:23 12
9 SCVlotho 10 4 0 6 19:29 12
10 RWRehme 11 3 1 7 15:37 10
11 Herford II 11 2 3 6 13:23 9
12 Schildesche 10 1 2 7 7:22 5
13 VfLTheesen 11 1 0 10 15:43 3
14 BünderSV 11 0 3 8 3:33 3

Tischtennis

Verbandsliga2
PhönixHövelhof III – BCHerringen 2 4:4
PhönixHövelhof II – BWOstenland II 5:3
Warendorf I – TuS Friedrichsdorf II 1:7
BCHerringen 1 – Eintracht Bielefeld 6:2
BWOstenland II – PhönixHövelhof III 4:4

1 BCHerringen1 6 6 0 0 41: 7 12: 0
2 Friedrichsdorf II 5 5 0 0 31: 9 10: 0
3 EintrachtBielef. 6 3 1 2 27:21 7: 5
4 Hövelhof II 6 3 1 2 25:23 7: 5
5 Warendorfer SU I6 2 0 4 22:26 4: 8
6 BWOstenland II 6 1 1 4 15:33 3: 9
7 Hövelhof III 6 0 2 4 13:35 2:10
8 BCHerringen2 5 0 1 4 10:30 1: 9

Badminton

B-Junioren, Landesliga
SVLippstadt II – FC Iserlohn II 8:0
Eintr. Rheine – SCMünster 4:1
SCWiedenbrück –Delbrücker SC 1:4
SpvgBrakel – SCVerl II 1:0
Gievenbeck II – Arm. Bielefeld II 0:2
Heide Paderborn –VfL Theesen 3:0

1 SVRödinghausen 10 8 1 1 38: 9 25
2 HeidePaderborn 10 7 2 1 23:14 23
3 Bielefeld II 10 7 1 2 25:10 22
4 DelbrückerSC 10 6 2 2 34:10 20
5 SVLippstadt II 9 5 1 3 21:10 16
6 SpvgBrakel 9 4 2 3 12:14 14
7 Rödinghausen II 10 4 2 4 11:17 14
8 Eintr.Rheine 10 4 1 5 19:20 13
9 SCVerl II 10 3 3 4 19:17 12
10 SCMünster 10 4 0 6 18:27 12
11 FC Iserlohn II 10 3 2 5 14:23 11
12 VfLTheesen 10 1 2 7 9:27 5
13 SCWiedenbrück 10 1 2 7 9:33 5
14 Gievenbeck II 10 1 1 8 13:34 4

C-Junioren,Westfalenliga
SpVg. Brakel – VfL Theesen 0:0
Delbrücker SC – FC Iserlohn 5:0
PreußenMünster – Spfr. Siegen 0:1
Wattenscheid –WestfaliaHerne 3:1
SCVerl – SCWiedenbrück 3:0
JFV Lippe –Hombrucher SV 1:1

1 SFSiegen 9 7 1 1 24: 9 22
2 SCVerl 9 7 1 1 18: 3 22
3 Delbrück 9 6 1 2 23:12 19
4 Iserlohn 8 5 1 2 14:10 16
5 SCWiedenbrück 9 4 1 4 17:17 13
6 Wattenscheid 9 3 3 3 12:14 12
7 SpVg.Brakel 8 3 2 3 9: 7 11
8 WestfaliaHerne 9 2 4 3 9:15 10
9 VfLTheesen 9 2 1 6 11:14 7
10 JFVLippe 9 0 5 4 8:18 5
11 HombrucherSV 9 1 2 6 8:21 5
12 PreußenMünster 9 1 2 6 5:18 5

C-Junioren, Landesliga
FCGievenbeck –Heide Paderborn 5:1
TuSHiltrup – SVRödinghausen II 1:2
SCMünster 08 – SuSStadtlohn 2:3
VfRWellensiek –DJKGWNottuln 2:1
Greven 09 –Warendorf 3:2
Beckumer SV – Lohe/Oeynhausen 2:1

1 SuSStadtlohn 8 6 2 0 20: 5 20
2 FCGievenbeck 8 6 2 0 20: 6 20
3 SCMünster 08 10 5 2 3 23:16 17
4 TuSHiltrup 10 5 1 4 23:11 16
5 Rödinghausen II 10 5 1 4 21:17 16
6 Eintr.Rheine 8 4 3 1 18:12 15
7 Greven09 8 4 1 3 8: 9 13
8 H.Paderborn 9 4 1 4 11:23 13
9 DJKGWNottuln 9 3 1 5 16:16 10
10 BeckumerSV 9 3 1 5 13:21 10
11 Wellensiek 9 1 3 5 10:20 6
12 Lohe/Oeynh. 9 1 2 6 9:18 5
13 WSU 9 1 0 8 5:23 3

Handball

Armininnenmachen
es spannend

Fußball: Die Zweitvertretung des DSC besiegt
Ostbevern in der Westfalenliga mit 4:2.

Bielefeld (bazi). In der West-
falenliga durfte sich Aufstei-
ger DSC Arminia in Ostbe-
vern über drei Punkte freuen.
Nach spannenden 90 Minu-
tenhattendieMädelsvonDSC-
Trainer Philipp Rasche einen
4:2-Auswärtssieg herausge-
schossen.
„Wenn man sich den Spiel-

verlauf anschaut, dann muss
man sagen, dass wir immer
richtig Bock auf Spannung ha-
ben und dass bei uns immer
Feuer drin ist“, meinte Ra-
sche. InOstbevernhatteerper-
sonell etwas rotiert, so kam
beispielsweise Torhüterin An-
na-Maria Reher zu ihrem De-
büt in der Westfalenliga.
Ein Tor-Debüt feierte Kri-

stina Lazic. Sie brachte die

Armininnen nach 23 Minuten
in Führung, obwohl die Gast-
geberinnen sich gut auf die Ar-
minia eingestellt präsentier-
ten. „Sie standen tief“, erklär-
te Rasche und musste zuge-
ben, dass genau diese Taktik
seine Mannschaft ein wenig
aus dem Konzept brachte.
LetztlichaberhattederDSCal-
les im Griff. Haley Jane Flate-
mersch erhöhte auf 2:0 (51.),
erneutLazic trafzum3:0(57.).
„Da dachten wir, dass wir das
Spiel im Sack haben“, so Ra-
sche. Ostbevern kam aller-
dings noch einmal auf 2:3 her-
an und machte in der Folge
hinten auf. Arminias IngaMer-
schel erzielte das 4:2 und setz-
te dem Spiel damit den De-
ckel drauf (82.).

Wellensieks C in der Spur
Nachwuchsfußball: Gegen Nottuln gelingt ein 2:1-Erfolg. Arminias
A-Junioren schicken Gievenbeck mit einem Viererpack nach Hause.

Von Nicole Bentrup

A-Junioren-
Westfalenliga
DSC Arminia – 1. FC Gieven-
beck 4:0 (1:0). Die U19 des
DSCArminiamarschiert in der
Westfalenliga weiter. DSC-
Trainer Florian Fulland ist mit
dem 4:0 über Gievenbeck zu-
frieden. Nach dem 3:2-Sieg
im Spitzenspiel gegen Rö-
dinghausen, das nach Fulland
der „Spannungshöhepunkt“
war, hattendieArminengegen
die Münsteraner nicht mehr
ganz so viel Balltempo und
auch etwas weniger Intensi-
tät. Dennoch ließen sie kei-
nen Zweifel daran, dass sie
auchgegenGievenbeckalsSie-
ger vom Platz gehen. Nach
einer Kombination über die
rechte Seite bekamFurkan Ko-
caarslan den Ball im Zentrum
mit dem Rücken zum Tor ste-
hend und schoss ihn mit der
Hacke zum 1:0 ein (26.). „Zur
Pause war das ein verdientes
Ergebnis“, meinte Fulland. In
der zweiten Halbzeit schraub-
ten die Arminen das Resultat
in die Höhe. Cem-Ali Dogan
verwandelte eine Flanke von
Ayoube Amaimouni
Echghouyab zum 2:0 (67.),
Paul Henkenjohann köpfte
einen Eckball von Dogan zum
3:0 ein (71.), Ayoube Amai-
mouni Echghouyab machte
mit dem 4:0 den Deckel auf
die Partie (77.). Am Samstag
geht es für den DSC mit dem
Kreispokalfinale weiter. Geg-
ner ist dann der TuS Jöllen-
beck.
VfL Theesen – VfB Waltrop

2:3 (1:1). Theesens Trainer
Björn Freitag hatte erneut die
Erkenntnis, dass „wir momen-
tan noch nicht 90 Minuten
Westfalenliganiveau auf den
Platz bringen“. Seine Mann-
schaft könne aber sehr wohl
in der Liga mithalten. Zwei
Punkte Rückstand hat der VfL
auf den ersten Nichtabstiegs-
platz. Alles ist also noch drin
für den Aufsteiger. So war es
auch gegen Waltrop. Finn
Speckmann brachte den VfL
in Führung (22.), doch durch
einen Handelfmeter kamWal-
trop noch vor der Pause zum
1:1 (36.). Kurz nach dem Sei-
tenwechsel war erneut Speck-
mann zur Stelle. Dieses Mal
verwandelte er per Kopf einen
Eckball zum2:1 (50). DieWal-
troper glichen jedoch erneut

aus (75.) und trafen eine Mi-
nute vor dem Ende der regu-
lären Spielzeit noch zum 2:3
(89.). „Uns fehlt momentan
ein bisschen die Konstanz und
die Breite. Aber eigentlich hät-
ten wir einen Punkt verdient
gehabt“, so Freitag.

B-Junioren-Landesliga
1. FC Gievenbeck II – DSC Ar-
minia II 0:2 (0:1). „Eswar viel-
leicht kein Leckerbissen, aber
dafür grundsolide“, sagte Ar-
minias Trainer Gabriel Imran
nach dem Erfolg beim Tabel-
lenletzten. Seine Mannschaft
habe das Spiel jederzeit im
Griff gehabt, einziges Manko
sei gewesen, „dass wir aus
unserenMöglichkeitenimletz-
ten Drittel zu wenig gemacht
haben.“ Positiv hingegen war,
dass der DSC es schaffte, als
einziges Team gegen Gieven-
beck ohne Gegentor zu blei-
ben. Tanay Cosar brachte die
Bielefelder in Führung (27.),
Glenn Gutmann erhöhte mit
einem Schuss aus dem Rück-
raum auf 2:0 (61.).
SV Heide Paderborn – VfL

Theesen 3:0 (1:0). Beim Ta-
bellenzweiten gab es für die
Theesener nichts zu holen. Die
Mannschaft von Trainer Do-
minique Desnica bleibt mit
fünf Zählern auf Platz zwölf
in der Abstiegsregion der Ta-
belle. Sechs Punkte sind es
bis zum rettenden Ufer.

C-Jugend-Regionalliga
Ratingen 04/19 – DSC Armi-
nia 1:0 (1:0). DSC-Trainer
Marvin Cyprian hat sich ein-
gelebt in Bielefeld. Aktuell

pendelt er hier und da noch
zwischen der Teutostadt und
Duisburg, wo er bis Mitte De-
zember noch eine Arbeitsstel-
le neben dem Fußball hat. „Es
ist ein super-familiäres Um-
feld bei Arminia und ich habe
eine leistungsorientierte
MannschaftmitPotenzial“, be-
richtet er. In Ratingen sahen
die jungen Arminen sich einer
lautstarken Elternschaft der
Gastgeber ausgesetzt. „Mit
Trommeln und Anfeuerungen
wurden die richtig gepusht“,
meinteCyprianundmusstezu-
geben, dass genau das es war,
was seine Mannschaft etwas
verunsicherte. So gelang Ra-
tingen in der 19. Spielminute
das Tor des Tages. „Danach
sind wir ein bisschen hinter-
hergelaufen. Wir haben zur
zweiten Halbzeit ein bisschen
umgestellt, hatten dann auch
unsere Chancen, haben sie
aber nicht genutzt“, erklärte
Cyprian.

U-14-Nachwuchscup
RW Essen – DSC Arminia 1:5
(1:1). Über einen deutlichen
Auswärtssieg durfte sich DSC-
Trainer Mike Angelo Oziem-
bala mit seinem Team freuen.
Dabei saheszunächstgarnicht
danachaus. „Wir sindgarnicht
gut ins Spiel gekommen“,
meinte Oziembala. Aber den-
noch ging der DSC durch Noy-
an Koyumcu in Führung (17.),
doch Essen glich zügig aus
(23.). „In der Folge hatten
wir Glück, dass wir nicht in
Rückstand geraten sind“, gab
Oziembala zu. In der zweiten
Halbzeit spielten die Arminen

deutlich besser und nutzten
ihre Chancen. Ben Rehage
(44.), Antonio Sieveking (54.)
und Erkay Ünal (62., 69.) er-
zielten die weiteren DSC-To-
re. „Am Ende war es ein Sieg,
der aufgrund der zweiten
Halbzeit auch inderHöhevoll-
kommen verdient war“, resü-
mierte Oziembala.

C-Junioren-
Westfalenliga
SpVg. Brakel – VfL Theesen
0:0 (0:0). In Brakel nahmen
dieTheesenereinenPunktmit.
Der siebte insgesamt in dieser
Saison, der dem VfL Tabellen-
platz neun festigte. Aber Ob-
acht, die drei Teams, die unter
der Theesenern stehen, ha-
ben allesamt fünf Zähler und
sind nicht so weit weg.

C-Junioren-
Landesliga
VfR Wellensiek – GW Nottuln
2:1 (1:0). Der VfR Wellensiek
findet in die Spur. Gegen GW
Nottuln, eine Mannschaft aus
demunterenMittelfeldderTa-
belle, fuhr das Team von Trai-
ner Simon Schumacher einen
Sieg ein. „Wir sind super ins
Spiel gekommen und machen
das 1:0 sehr früh“, so der VfR-
Coach. Danilo Amon brachte
die Campus-Kicker mit einem
Schuss aus 22 Metern in Füh-
rung (5.). Anil Arslan traf nach
einem Freistoß zum 2:0 (46.).
„Wir haben positiv aggressiv
agiert, waren geradlinig, mu-
tig und diszipliniert in unse-
ren Aktionen. Es war ein er-
kämpfter und erspielter Sieg“,
so Schumacher.

B-Juniorinnen-
Westfalenliga
TuS Recke – DSC Arminia 2:2
(1:1). Arminias Trainer Sven
Schrader musste zugeben,
dass „wir beide Anfangspha-
sen verschlafen haben.“ Ins-
gesamt aber sei es ein um-
kämpftes Spiel auf Augenhö-
he gewesen, in dem der DSC
letztlich durch ein „erzwun-
genes Eigentor“ (Schrader)
den Punktgewinn sicherte. Re-
cke ging früh inFührung (10.),
doch Havin Mirza glich kurz
vor dem Pausenpfiff aus (40.).
Nur Sekunden nach Wieder-
beginn gerieten die Arminin-
nen erneut inRückstand (41.).
Ein gut gesetzter Konter über
die linke Seite führte letztlich
zum 2:2 (60.).

Arminias JaquelineMarohn (r.), hier im Spiel gegen den VfL Bo-
chum II, war auch beim Spiel in Recke aktiv. FOTO: PETER UNGER

Wellensieks Rechtsverteidiger Fabio Böhl (l.) hat gegen GW Nottuln gerade in den Zweikämpfen seine Bissigkeit unter Beweis ge-
stellt und zudem das VfR-Spiel nach vorne angekurbelt. FOTO: ANDREAS ZOBE

TomHarders kuriose
Punktlandung

Leichtathletik: Der Langstreckler der SV
Brackwede holt in Gütersloh NRW-Bronze.

Bielefeld (gf). Mit großen
Starterfeldern hat der Güters-
loher DJK-Halbmarathon an
seine Anziehungskraft der Zeit
„vorCorona“ angeknüpft. Eine
Bilanz von 533 männlichen
und weiblichen Finishern im
Hauptlauf und die Ausschrei-
bung der 21,1 Kilometer als
NRW-Meisterschaft werten
die guten Leistungen aus Bie-
lefelder Sicht zusätzlich auf.
Bei angenehmen Tempera-

turen, aber streckenweise stö-
rend böigem Wind bot Tom
Harder von der SV Brackwe-
de die beste Vorstellung – mit
einer kuriosen Punktlandung:
Schon zum zweiten Mal stell-
te er mit exakt 1:11:22 Stun-
den seine persönliche Best-
leistung ein. Damit wurde der
24-Jährige Gesamt-Vierter
und Dritter der NRW-Meister-
schaften.
Der Niedersachse Dustin

Karsch (Osnabrücker TB) lief
in 1:07:41 Stunden als Ge-
samtsieger deutlich vorne-
weg. Dahinter folgten der 43-
jährige Maciek Mareczko (frü-
here Marathonbestzeit von
2:14:16) vom VfB Erftstadt
als NRW-Meister in 1:10:23,
Peer Preilowski (TV Watten-
scheid) in 1:11:18 und nur
vier Sekunden dahinter Har-
der (2. M20).
Dank gezielten Trainings

weiter verbessert, lief auchOs-
car Werner bei seinem ersten
ernsthaften Halbmarathon für
die SVB in die Top Ten. Als Ge-
samtneunter wurde der 24-
Jährige in sehr guten 1:15:18
Stunden Dritter der Haupt-
klasseM20 (für dieNRW-Wer-
tung noch nicht gemeldet).
Als dritter SVB-Läufer runde-
te Senioren-Ass Ingo Wiss-
mann auf Gesamtrang 14 als
NRW-Meister der Kategorie
M55 das positive Bild ab. Der
deutsche Vizemeister seiner
Altersklasse hatte das Pech,
weitgehend alleine laufen zu
müssen und war mit guten
1:18:24 nicht ganz zufrieden.

Auch der vereinslose Bielefel-
der Jonas Hellmeier (Jahr-
gang 1994) blieb als 15. in
1:19:51 unter 1:20 Stunden.
Beste Halbmarathonläuferin
aus Bielefeld war Julia Bött-
chers (Teilzeitläufer) in
1:28:41 als sechste Frau (3.
W30).
„Insgesamt sind wir mit den

Ergebnissen sehr zufrieden“,
freute sich SVB-Trainer Tho-
mas Heidbreder. Dabei bezog
er die Leistungen über die
ebenfalls offiziell vermessene
10-Kilometer-Streckeein.Hier
gab es bei den Frauen sogar
einen Bielefelder Vierfach-
Triumph. Denn dicht hinter
Siegerin Ilka Wienstroth
(TSVE 1890/38:05 Minuten)
komplettierten die beiden
SVB-Läuferinnen Vanessa
Ohm mit Bestzeit in 38:07
und Marlena Götza in 38:11
das Podest. Als Vierte unter-
bot auch Nele Starck von der
SVB in 39:41 erstmals und
gleich deutlich die 40-Minu-
ten-Grenze. Die 10-Kilome-
ter-Siegerin vom Böckstiegel-
lauf Ende September hat sich
weiter verbessert.
Ein weiterer interessanter

Neuzugang der Brackweder
Trainingsgruppe profilierte
sich als Gesamt-Fünfter: Der
26-jährige Emsländer Domi-
nik Went, der in Bielefeld stu-
diert, steigerte sich deutlich
auf 33:56 Minuten und hat
laut Heidbreder „noch mehr
Potenzial“. Wents Zeiten nach
Vorbereitung in Eigenregie
beim Münster-Marathon
(2:45) und beim Kölner Halb-
marathon (1:16) sind eben-
falls vielversprechend. Max
Borchers (TSVE 1890) plat-
zierte sich als Neunter (5.
M20) mit guten 35:37 Minu-
ten ebenfalls unter den bes-
ten Zehn der 258 Läuferinnen
und Läufer im Ziel. Über 5 Ki-
lometer blieb für Nadine Se-
rafinowski (TSVE) als dritte
Frau die Zeitmessung bei
21:00 Minuten stehen.

Tom Harder (vorn), hier beim Grafschaftslauf von Rietberg
nach Schloß Holte, bestätigte seine Halbmarathon-Bestzeit
jetzt auf die Sekunde genau. FOTO: JENS DÜNHÖLTER
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